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Deutſches Reich

Hofe und Perſonalnachrichten
Zu dem am Freitag abend ſtattfindenden Diner bei dem

Reichskanzler Fürſten zu Hohenlohe zu Ehren des
außerördentlichen und bevollmächtigten chineſiſchen Botſchafters
Li Hung Tſchang ſind Einladungen an die Staatsminiſter
Staatsſekretäre die chineſiſche Geſandtſchaft und an das Ge
folge des Vicekönigs ergangen Bei dem Staatsſekretär des
Aeußern Freiherrn Marſchall von Vieberſtein fand heute eine

lage iafel ſtatt an der der Botſchafter m n mit
Begleitung das Perſonal der chineſiſchen Geſandtſchaft der
Kriegsminiſter der Staatsſekretär des Reichs Marine Amtes
Hollmann der Unterſtaatsſekretär im Auswärtigen Amte Frhr
v Rotenhan der Hauptmann v Hanneken und der Konſul in
Tientſin Freiherr v Seckendorff theilnahmen Am Montagfindet bei dem teichskanzler ein parlamentariſcher Abend ſtatt

Der japaniſche Abgeſandte Marſchall Yamagata reiſte am
Mittwoch nach Marſeille ab

Sitzung des Reichstages
s Berlin 18 Juni Die Reichstagsſitzung endigte auch

heute mit der Feſtſtellung der Beſchlußunfähigkeit Die Jnter
pellation der Antiſemiten wegen des Falles Baſhford war
mit der Antwort des Staatsſekretärs v Stephan auf die Be
gründung des Abg Liebermann zu Ende da keine Partei außer
den Antiſemiten eine Beſprechung für nothwendig hielt Herr
v Stephan ſtellte feſt daß der Telegraphenbeamte inſtruktions
widrig gehandelt habe indem er die beiden Telegramme von
zuſammen 1500 Worten nachzählte Baſhford der Bericht
erſtatter des Daily Telegraf, ſei dadurch gereizt worden habe
ſich aber ſpäter entſchuldigt und eine Geldbuße erlegt Der
Beamte habe den Strafantrag freiwillig zurückgezogen Herr
v Stephan erklärte es ſei Tradition in ſolchen Fällen von
Stellung eines Strafantrages abzuſehen Der zweite Gegen
ſtand der Tagesordnung der Antrag Arnim der den Reichs
kanzler erſucht daß die Pfandbriefe der landſchaftlichen
Kreditinſtitute zu denſelben Bedingungen von der Reichs
bank lombardirt werden wie die Reichs und Staatsanleihen
führte dagegen zu ſehr erregten Debatten Als Vertreter des
Reichskanzlers fungirte Reichsbankpräſident Dr Koch der den
Antrag wie ſchon früher mit Beſtimmtheit zurückweiſt weil die
Bank nur abſolut ſichere und jederzeit einlösbare Papiere zum
höchſten Zinsfuß beleihe Uebrigens würde durch Annahme des
Antrags der Kurs der Pfandbriefe ſich danernd unter demjenigen
der Staatspapiere halten Dem Grafen Mirbach gegenüber der
meinte der Antrag Arnim richte ſich an den Reichskanzler nicht
an Dr Koch konſtatirte letzterer er ſei vom Reichskanzler mit
deſſen Anſicht er ſich in Uebereinſtimmung befinde
als Kommiſſar beſtellt Jm Laufe der Debatte ſtellten
die Agrarier wiederholt dem Rechsbankpräſidenten das Zeugniß
aus daß er ſeiner Stellung nicht würdig ſei Herr Dr Barth
verwies auf eine unlängſt in der Nation veröffentlichte Studie
über die Sicherheit der preußiſchen landſchaftlichen Pfandbriefe
hin die u a hervorhob daß die Klagen der Agrarier über den
Niedergang der Land wirthſchaft auf die Dauer die Sicherheit
dieſer Papiere gefährden müſſe So viel Mühe die Agrarier
ſich auch gaben ſo gelang es ihnen nicht die Aufſtellungen der

Nation über die geringere Sicherheit eines Theils der Pſand
briefe zu widerlegen Nach Schluß der Debatte beantragten die
Abgg Graf Mirbach v Kardorff Richter und Singer nament
liche Abſtimmung über den Antrag Arnim Von 184 Mit
gliedern ſtimmten 112 mit Nein Das Haus aber war wiederum
nicht beſchlußfähig Präſident v Buol beraumte die nächſte
Sitzung auf Freitag 11 Uhr an Tagesordnung 2 Berathung
des Bürgerlichen Geſetzbuchs und Schlußabſtimmung über
die Gewerbenovelle

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
Berlin 18 Juni Das Abgeordnetenhaus erledigte

heute kleinere Vorlagen und Petitionen und verhandelte dann
längere Zeit über die vom Landwirthſchaftsminiſter dem Hauſe
übermittelte Denkſchriſt betr das Bernſteinregal Bei dieſer
Gelegenheit wurde der bekannte Prozeß WeſtphalBecker
eingehend beſprochen Zu der Angelegenheit ergriffen aus dem
Hauſe das Wort die Konſervativen Dr Jrmer v Riepen
hauſen und Graf Limburg Stirum der Nattonalliberale
Dr Krauſe und Abg Rickert von der freiſinnigen Ver
einigung Sämmtliche Redner waren einig in der Ver
urtheilung der Art und Weiſe wie die Firma Stantien
und Becker ihr Monopol ausgebeutet hat Von kon
ſervativer Seite wurden insbeſondere die abfälligen
Aeußerungen Beckers über die Beſtechung der Beamten gerügt
und auf eine Abänderung des Vertrages gedrungen Regierungs
ſeitig beteiligten ſich die Landwirthſchaftsminiſter Frhr von
Hammerſtein und Geheimrath Tetzlaff an der Debatte
Der Landwirthſch aftsminiſter vertrat den einſeitigſten fiskaliſchen
Standpunkt und erlaubte ſich auch eine Kritik des Stolper Ge
richtsurtheils indem er der Anſicht Ausdruck gab er finde es
verwunderlich daß einem Manne wie Weſtphal der ehrenwerthe
Beamte beſudelt habe der Schutz der Wahrnehmung berech
tigter Jntereſſen zugebilligt worden ſei Wie übrigens der
Miniſter mittheilte hat die Firma Becker den Vertrag mit
dem Staat gekündigt Freitag ſtehen nur Petitionen auf der
Tagesordnung

Sitzung des Herrenhauſes
Berlin 18 Juni Das Herrenhaus erledigte heute eine

Anzahl Petitionen und nahm den Antrag des Grafen Udo
Stolberg an die Regierung zu erſuchen die Einfuhr von
ruſſiſchen Schweinen nach Oberſchleſien ganz zu verbieten und
andererſeits die Tarife für Viehtransporte aus den öſtlichen
Provinzen nach dem ſchleſiſchen Jnduſtriebezirke herabzuſetzen
Bemerken swerth war daß im Laufe ver Debatte der Ober
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präſident von Schleſien Fürſt Hatzfeld angeblich im Jntereſſe
der Abwehr von Seuchen ſich für eine völlige Sperrung der
Grenze ausſprach Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammer
ſtein ſtellte es als Ziel der Regierung hin nach und nach die
Grenze ganz abzuſperren Auch bezüglich der Eiſenbahntarife
wird die Regierung gefällig ſein da nach den Ausſagen des
Landwirthſchaftsminiſters die Staffeltarife für Viehtransporte
aus dem Oſten demnächſt um 50 Proz herabgeſetzt werden ſollen
Freitag Kleinere Vorlagen und Petitionen

Eine Herbſtſeſſion des Landtags
Von Seiten der Regierung iſt wiederholt in Ausſicht geſtellt

worden daß der preußiſche Landtag im Herbſt dieſes
Jahres einberufen werden wird Nunmehr ſteht feſt daß dies
und zwar in der zweiten Novemberwoche geſchieht

Veranlaßt wird der Zuſammentritt zu ungewohnter Zeit
durch die Nothwendigkeit die Erwerbung von Theilen
der heſſiſchen Ludwigsbahn perfekt zu machen Die Ar
beiten des Landtags werden jedoch nicht auf dieſen Gegenſtand
beſchränkt bleiben Es iſt vielmehr beabſichtigt ein Richter
und ein Lehrerbefſoldungsgeſetz ein Geſetz be
treffend die Sparkafſen und ein ſolches betreffend die
Verwendung der Ueberſchüſſe der Staatseiſen
bahnen vorzulegen Das ſeit langem angekündigte
Komptabilitätsgeſetz wird hingegen wenn überhaupt
vor 1898 erſt nach dem Januar 1897 eingebracht werden
können Mit dem vorſtehenden Programm würde das Defizit
der zu Ende gehenden Seſſion das negative Ergebniß der
Berathung eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes noch in dieſem
Jahre ausgeglichen werden können ſo daß den Lehrern aus
dem erftmaligen Fehlſchlag kein Schaden erwüchſe

Sitzung des Bundesraths

Berlin 18 Juni Der Bundesrath ertheilte in ſeiner
Sitzung dem Entwurf eines Börſen geſetzes nach den
Beſchlüſſen des Reichstages die Zuſtimmung
Ebenſo wurde der Vorlage betr die Ausprägung von Kronen
und den Beſchlüſſen des Landesausſchuſſes zu dem Entwurf
eines Geſetzes für ElſaßLothringen über die Wahlen der Mit
glieder der Bezirksvertretungen Und Kreisvertretungen die Zu
ſtimmung ertheilt

Aus Südweſtafrika
Nach einem am Donnerstag bei dem Auswärtigen Amte ein

egangenen Telegramm des Kaiſerlichen Landeshauptmanns
dajor Leutwein wurde Kahimema und der ganze

KhauasStamm gefangen Nicodemus hat ſich
freiwillig geſtellt Der Krieg iſt vorläufig beendigt

Verſchiedene Mittheilungen
Sicherem Vernehmen des Hannov Cour nach wird der

Gouverneur von Oſtafrika Major v Wiſſmann welcher u
augenblicklich zur Kur in Aonſtanz aufhält Mitte Juli na
Bad Lauterberg a H kommen um bei ſeiner dort wohnenden
Mutter einen längeren Aufenthalt zu nehmen Die Schweſter
des Gouverneurs Fräulein Marie Wiſſmann welche ſeit vorigem

erbſt bei ihrem Bruder in Dar es Salaam geweilt hat iſt
ereits wohlbehalten in Lauterberg eingetroffen
8 Leipzig 18 Juni Die Verhandlung der Berufung gegen

das Urtheil der Kaiſerlichen Disciplinarkammer Potsdam wider
den Aſſeſſor Wehlau findet am 6 Juli ſtatt

München 18 Juni Der Prinzregenſt verlieh dem
Oberſten v Kalkſtein Commandeur des I Garde dtegiments
zu Fuß ſowie dem Oberſt Dietz Commandeur des Magde
burgiſchen Feldartillerie Regiments Nr 4 deſſen
Chef der Prinzregent iſt das Comthurkreuz des Verdienſtordens
der Bayeriſchen Krone ferner dem Hauptmann Neide und dem
Premierlientenant Kuchenbecker in demſelben Regiment das
Ritterkreuz 2 Kl des Militärverdienſtordens

Ausland

OeſterreichUngarn
Am Donnerstag wurde in der Plenarſitzung der ungariſchen

Delegation das Ordinarium und das Extraordinarium des
Heeresbudgets unverändert genehmigt

In der Plenarſitzung der öſterreichiſchen Delegation wurde
nach kurzer Debatte der Occupationskredit ſodann ohne
Debatte das Budget des nennen e mit
den Nachtragskrediten die Zollgefälle das Budget des
Oberſten Rechnungshofes mit den Nachtragskrediten die
Schlußrechnung für 1894 und das Ordinarium und Extra
ordninarium der Marine angenommen
Aus Wien erfahren wir Erzherzog Otto werde nach dor

hin überſiedeln der Kaiſer habe behufs Schonung des Geſund
heitszuſtandes des Erzherzogs Franz Ferdinand von Oeſter
reich Eſte beſtimmt den Erzherzog Otto zu den bisher von
dem Erzherzog Karl Ludwig verſehenen Geſchäften ſowie für
einen Theil der ehemaligen Repräſentationspflichten des Kron
prinzen Rudolf e Erzherzog Otto verläßt ſchonnächſtens ſeine bisherige Garniſon Oedenburg und übernimmt

in Wien ein Brigadekommando Sein Hoſſtaat wird be
deutend vergrößert und reſſortirt fortan in allem vom Kaiſer
hofe Damit wäre Erzherzog Otto zwar nicht formell aber
doch en und für alle Welt erkennkar vom Kaiſer als
Thronfolger Oeſterreichs bezeichnet

Frankreich
Der Donnerstag im Eliſée abgehalteneMiniſterrath beſchloß

vor dem Auseinandergehen des Parlaments eine Vorlage ein
zubringen zum Schutze der neuerdings durch die Geſetzgebung
verſchiedener Länder bedrohten Intereſſen der Zucker
induſtrie Jn dieſem Miniſterrathe theilte der Miniſter des
Aeußern Ha notaux mit daß mit Rumänien ein Ueber

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artkkei
iſt nicht geſtattet

einkommen abgeſchloſſen worden iſt nach welchem auf dem
Seewege nach Rumänien importirten franzöſiſchen Weinen
Zucker Konſerven Textilwaaren Konfektionswagaren Paſſe
menterien Papier und Porzellan bedeutende Reduktionen der
ſogenannten anderthalbprozentigen Zölle gewährt werden

In der Deputirtenkammer brachte am Donuerstag der
Kriegsminiſter Billot den geſtern von uns ſchon ſtizzirten
Geſetzentwurf ein betreffend die Reorganiſation des Ober
befehls in der Armee Alsdann berieth die Kammer den
Geſetzentwurf wonagch Managaskar zur franzöſiſchen
Kolonie erklärt wird

Die geſtern von uns als Gerücht wiedergegebene Meldung
von der Ermordung des Marquis Morss beſtätigt
ſich Morss hatte am 8 ds das nördlich von Ghadanies
belegene tripolitaniſche Dorf Elugtia mit einem Dolmetſcher
und ſieben tuneſiſchen Dienern ſowie mit einer Eskorte von
Tuaregs und Chambaas die er am Tage vorher nach mehr
tägigen Verhandlungen engagirt hatte verlaſſen Die Eskorte
war im Voraus bezahlt und mit Karabinern bewaffnet worden
Drei Kilometer von Elnatia griffen drei Tuaregs Morös
der mit drei Dienern vor der Eskorte marſchirte mit dem
Säbel an Morés zog den Revolver tödtete einen der
Angreifer und trieb die beiden anderen in die Flucht Die
Eskorte theilte ſich hierauf in zwei Gruppen deren eine ſich
der vier Diener bemächtigte welche den Zug begleiteten wäh
rend die andere Morès und die Leute welche mit ihm in der
Vorhut marſchirten mit dem Karabiner angriff Die vier
gefangenen Diener konnten am nächſten Tage nach ver
ſchiedenen Richtungen entfliehen Einer kam an den Ort
zurück wo der Kampf ſtattgefunden hatte und fand die fünf
mit Wunden bedeckten und ihrer Kleider beraubten Leichen
Morès lag auf dem Leib die Arme nach vorn geſtreckt

England
Es verlantet daß im londoner Auswärtigen Amte und im

Kolonialamte offizielle Berichte über einen Einfall der
Venezolaner in Britiſch Guigna eingelaufen ſeien
Auf eine dies betreffende Anfrage im Koloniglamte lautete die
amtliche Antwort daß zur Zeit über dieſen Vorfall nichts ge
äußert werden könne

Der Prozeß Jameſon wird nicht vor dem 20 Juli
verhandlt werden Die Verhandlung wird vor dem Oberſten
Gerichtshof ſtattfinden

Nuſtelaud
Der feierliche Ein zug des Kaiſers und der Kaiſerin iſt

in St Petersburg auf den 17 /29 Juni verſchoben worden
Die Majeſtäten werden am 15 /27 Juni in Zarskoje Sſelo
eintreffen und bis zum Einzugstage daſelbſt verbleiben Am
Einzugstage werden Kaiſer und Kaiſerin die Kaſan Kathedrale
und darauf die Peter Pauls Kathedrale beſuchen um an den
Gräbern ihrer Ahnen zu beten Nach einem ſehr kurzen
Aufenthalt im Winterpalais werden der Kaiſer und die Karſerin
ſich zum Sommeraufenthalt nach Peterhof begeben

Türkei
Nach Privatmeldungen die uns über Wien zugehen ſind die

eſtern abend bereits von uns gemeldeten Vorgänge aus
an noch ernſter als in der offiziellen Meldung dargeſtellt

wurde Die Zahl der Opfer iſt weit größer als 50 wie in
der offiziellen Depeſche angegeben wurde Die Verhinderung
der auch in den armeniſchen Häuſern verübten Gewaltthaten
erwies ſich in der weitausgedehnten Stadt als ſehr ſchwierig
Die Waffen welche bei den Armeniern vorgeſunden wurden
ſind von perſiſcher oder ruſſiſcher Herkunft Der armeniſche
Biſchof von Wan hatte vor kurzem den Wali auf die bedenk
liche Stimmung unter der muhamedaniſchen Bevölkerung auf
merkſam gemacht und Befürchtungen wegen des Ausbruches
von Unruhen Ausdruck gegeben Auch aus anderen Orten
liegen beunruhigende Stimmungsberichte vor Es herrſcht die
nicht unbegründete Sorge daß die Nachrichten von den Vor

ängen in Wan auch anderwärts die Leidenſchaften wieder zumAusbruch kommen laſſen könnten Die Pforte hat den ſtrengen

Befehl ertheilt die Hamidje Regimenter zu veranlaſſen ihre
Garniſonorte nicht zu d

Die Lage auf Kreta iſt nach wie vor beſorgnißerregend
das Jrade des Sultans hat auf der Jnſel keine Beruhigung ge
ſchaffen und die geſammte griechiſche Preſſe betrachtet es
als einen ſchlechten Scherz Die offiziöſe Palingeneſia ſagt
die Gewehre der Kretenſer würden die Antwort auf das
Jrade geben Das Blatt Aſty ſagt der Aufruf des Kre
tenſiſchen Komitees in Athen ſei eine indirekte Antwort auf
die lächerliche Maßnahme der Pforte Die übrigen Blätter
ſprechen in demſelben Sinne Die griechiſche Regierung hat
die gerichtliche Verfolgung mehrerer Journaliſten wegen po
lemiſcher Artikel über die Lage auf Kreta angeordnet Die
erichtliche Verfolgung iſt bereits eingeleitet gegen denDirettor Droſſinis und ben Redacteur Sotirigdis vom

Journal Heſtia
Nach einer Depeſche aus Cerigo ſind am Donnerstag

r Flüchtlinge in Antikythera eingetroffen welche von
neuen Metzeleien und Brandſtiftungen der Türken
in den Provinzen Kiſſamo und Kydoma berichten 500 Apo
konioten mit einigen Sphakioten unter dem Oberbefehl von
Papamelekos ſind den Chriſten in Kiſſamo zu Hilfe gekommen
Die türkiſchen überwachen genau die Küſten von Kreta
und verhindern daß Frauen und Kinder die Jnſel verlaſſen
Der Mangel an Lebensmitteln und Munition macht die Lage
der Chriſten äußerſt kritiſch

Nordamerika
Die republikaniſche Nationalkonvention in St Louis wählte

Nritallt zum republikaniſchen Präſidentſchafts
andidaten,
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Die Kyffhäuſer Feier
Von unſerem Berichterſtatter

Vom Tage zuvor

Kelbra 17 Juni abends
Sämmtliche Bahnzüge nach den Kyffhäuſer Bahnhöfen Berga

Kelbra und Roßla ſind überfüllt Der Bahnhof Berga Kelbra
iſt recht hübſch ausgeſchmückt und die Schankanlagen die um
ihn herum angelegt ſind wimmeln von Gäſten aus allen deutſchen
Gauen Jenſeit des Helmefſluſſes hat die Stadt Kelbra eine
Ehrenpforte errichtet die den Thurm des Kyffhäuſerdenkmals im
Kleinen darſtellt Kelbra ſelbſt iſt im Jnnern auf das gaſtlichſte
umgeſtaltet Fürſtlich Stolberg ſche Waldarbeiter beſtreuen die
Straßen mit Kies die alte Storkey jetzt ein Theil der Aktien
brauerei iſt herrlich geſchmückt und bis hoch hinauf an dem
mächtigen Schornſteine ziehen ſich Gewinde Dann die Schwarz
burgiſche Grenze gekennzeichnet durch das freundliche blau weiß
Und nun der herrliche duftige Wald Jn 33 Windungen zieht
ſich die Landſtraße an den Berghängen empor immer angeſichts
der herübergrüßenden Thurmruine der Rothenburg Endlich iſt
die Höhe erreicht der aus dem verſteinerten Holze der Kyff
häuſerberge aufgebaute Obelisk mit Schwarzburg s Doppeladler
und dem Namenszuge des verſtorbenen Fürſten Friedrich Gün
ther von Schwarzburg Rudolſtadt Hier zeigen Schilder die
Pfade auf denen morgen die einzelnen Kolonnen nahen werden
die Orte an denen die Sanitätskolonnen ihre Standorte auf
ſchlagen werden uſw Un der Kohlſtätte iſt bereits tüchtig auf
geräumt Der große Holzbau der Arbeiterhalle iſt mit Tannen
reis voll beſteckt und die Reſte der Denkmalsrüſtung werden
noch in letzter Stunde abgefahren Vor und in dem Kyffhäuſer
hotel lebhafteſtes Treiben Die Mitglieder des Denkmals Aus
ſchuſſes haben in den ehemaligen Modellräumen ſowie in den
neu eingerichteten Zimmern des Oberſtocks des eigentlichen
Hotels Wohnung genommen An den Zimmerthüren ſind die
Namen zu leſen Da Oberhofmarſchall des Königs von Würt
temberg von Moellwarth Finanzrath Geyer aus Stuttgart in
dem nämlichen Zimmer mit Bruno Schmitz dem Denkmals
ſchöpfer dann der bekannte und jüngſt öfter genannte General
der Jnfanterie von Spitz Major a D Graf von Hegnenberg
Dux dann wieder in ein und demſelben Zimmer der Geheime
Miniſterialſekretär Kalb ſowie der General der Jufanterie z D
Freiherr Roeder von Diersburg dann Oberſt Rheinau Hofrath
Dinkelberg und im letzten Zimmer der Reihe derjenige auf
deſſen Schultern nun acht Jahre lang das geſammte
Geſchäft des Denkmals Baues gelaſtet hat Profeſſor
Dr Weſtphal Hauptmann der Landwehr der Schrift
führer des Denkmals Ausſchuſſes Unten aber in
der ſchattigen Veranda ſitzen die Herren die in jahrelangem
Mühen die Laſt der Arbeit getragen fröhlich plaudernd bei
einander Alle deutſche Dialekte ſind da vertreten Herr Dr Natge
Redakteur der Parole, an den die Vertreter der Preſſe ge
wieſen waren war noch nicht auf dem Kyffhäuſer eingetroffen
Dafür ging ein anderer Herr vom Denkmalsausſchuſſe auf das
entgegenkommendſte auf alle Wünſche der zahlreichen Perſonen
ein denen noch dies und das fehlte Da gab es ſogar noch
einen Wagenpaſſirſchein für den morgigen Tag den der Land
rath von Doetinchem zu Sangerhauſen noch vor einigen Tagen
zu ertheilen abgelehnt hat Nun waren wir unſer drei Männer
von der Feder für morgen ſchön heraus und wir begaben uns
aus dem hochintereſſanten Hotelbau den ſteilen Berg hinan zum
Kaiſerdenkmale Jn den letzten vier Wochen iſt an demſelben
Großartiges geleiſtet worden Man kann fagen es iſt fertig
Denn daß die Gewölbehallen der rechten Seite im Bau noch
nicht völlig abgeſchloſſen und eine große Zahl Platten vorläufig
noch ohne Verguß eingeſetzt ſind bemerkt nur ein Sachver
ſtändiger Und der gewaltige Steinbruch an der Hinterſeite des
Denkmals iſt ſo geſchickt verdeckt daß ihn bei der Einweihungs
feier niemand ſehen wird Das große und prächtige Kaiſerzelt
welches beſtimmt iſt die fürſtlichen Damen an ihrer Spitze
die Großherzogin Wittwe Marie von Mecklenburg Schwerin
geborene Prinzeſſin von Schwarzburg Rudolſtadt ſowie die
Fürſtin Anna von Schwarzburg Rnudolſtadt aufzunehmen iſt in
der Mitte der untern Ringterraſſe im Bau vollendet und wird
eben fertig ausdrapirt Von ihm hat man durch einen der nach
dem Schloßhofe Barbaroſſa s führenden drei Thorbogen geſehen
das Steinbild des aus dem Schlafe erwachenden Kaiſers un
mittelbar vor ſich Darüber Kaiſer Wilhelms Reiterſtandbild
Hier zeigt ſich eine intereſſante Gruppe Bruno Schmitz der Denk
malserbauer Nik Geiger der Bildhauer der den Barbaroſſa aus
den Felſen herausgezaubert ſowie ein Bildhauer der die Arbeit
mit ausgeführt werden ſoeben zu Dritt vor dem Barbaroſſa
bilde ſtehend photographirt Schmidt und Geiger zeigen beide
feine Hünſtlergeſichter der dritte iſt dunkel wie ein Jtaliener
Die umſtehenden Arbeiter nennen ihn der Schwarze und
ſagen er ſei ein Wiener Wir begegneten ihm dann unten in
Sittendorf wieder wo er ſein Nachtquartier aufſuchte Seit
wärts lohnte Bauarchitekt Reichenbach aus Frankenhaufen der
verdiente Vorſitzende des Kriegerverbands Kyffhäuſer Hunderte
von Arbeitern aus Jeder bekam eine blaue Karte die zur
Theilnahme an der morgigen Feier berechtigt Es hieß es ſei
lange darüber Ungewißheit geweſen ob es wohl dahin kommen
werde oder nicht Um ſo freudiger zog jetzt jeder mit ſeiner
blauen Karte ab Die Arbeiter werden eine ganz bevorzugte
Stelle angewieſen erhalten nämlich auf den beiden Treppen die
vom Kaiſerzelte nach dem Platze über den drei Gewölbehallen
hinaufführen auf denen ſich der Weiheakt abſpielen wird der
Kaiſer wird dieſe Treppen emporſteigen und alſo mitten zwiſchen
den Arbeitern hindurch gehen Dieſe Art und Weiſe der An
ordnung fand bei allen die davon hörten recht gute Aufnahme
Auf den beiden Terraſſen rechts und links von dieſen beiden
Treppen ſind die Plätze der 40 angemeldeten Vertreter der
Preſſe Die Abtheilungen für die einzelnen Klaſſen der Ge
ladenen ſind durch auf dem Fußboden gezogene handbreite weiße
Striche gekennzeichnet Man wird ſich nach der Zahl der Ver
treter der Preſſe und dem für ſie beſtimmten Raum zu ſchließen
recht gut bewegen können Auch werden bis unmittelbar vor
dem Nahen des Kaiſers Erfriſchungen zu haben ſein Jm
Kaiſerzelte iſt ein Kranz aus Memel angebracht mit ſchwarz
weißer Schleife dicht unter Kaiſer Wilhelm s Reiter
ſtandbilde aber ein mächtiger Lorbeerkranz gewidmet
vom bayeriſchen Kriegerbunde mit langer blau weißer
Schleife Zahlreiche weitere Kränze werden für morgen
noch erwartet Und nun wieder hinab ins Thal bis
auf morgen Unſern Wagen beſchwert ein heſſiſcher
Major a ein urgemüthlicher Süddeutſcher der ſeinen Wagen
nicht finden kann und nun mit uns hinunterfährt Am Wege
ſteht ein militäriſcher Feldtelegrapchenwagen Aus dem Gebüſche
ſchauen hier und da braune Militärzelte heraus Hier ruhen die
Thüringer vom 71 Regiment bis 3 Uhr morgens die Abſperrung
beginnt Auf dem neuen Siltendorf Roßlaer Fahrwege geht es
ſteil abwärts Die Fahrt auf dem nach den Thalwänden theil
weiſe ſehr ſtark abfallenden und nach dort auch noch völlig un

geſchützten Wege wickelt ſich nicht ohne Schwierigkeiten ab End
lich aber ſind wir mit unſerm braven Major unten angelangt
Hier iſt eine FeldSpeiſe und Trinkanſtalt etablirt die wie uns
ein Gewährsmann verſichert für rund 10,000 Mann beſtimmt iſt
Jn dem aus den Kyffbäuſerſagen bekannten Sittendorf liegt eine
Kompagnie Sondershäuſer im Quartier Dann noch einen kurzen
Halt auf dem großartig angelegten Feſtplatze auf der Fürſtlichen
Schloßwieſe zu Roßla Heſſiſche Huſaren aus Kaſſel ſchmettern
hier altdeutſche Fanfarenmuſik und die Zuhörerſchaft ſetzt ſich
aus allen Gauen Deutſchlands zuſammen Das Hugo Hagſe ſche
Hauptzelt iſt ganz großartig und gleicht einer Feſthalle bei einem
Bundesſchießen Jn der weiten Runde aber ziehen ſich Buden
mit den bekannten Sehenswürdigkeiten herum Alles ſchwelgt in
Barbaroſſawürſten Nach einer Stunde fahren wir wieder auf

die kiesbeſtreute Hauptſtraße Kelbra s ein durch die wirklich
großartige Ehrenpforte und eine endloſe Tannenallee Jm Hotel
kein Platz mehr Dagegen fanden wir aber angenehmes Privat
quartier bei einem Beamten der uns freundlich willkommen hieß
Vier Gäſte ſind ſchon vor uns eingetroffen Unter ihnen herrſcht
große Freude der eine ein Major a iſt ſoeben mit einem
Orden begnadet Der Glückliche

Die Weihe des Denkmals
Kyffhäuſer 18 Juni

Der Kaiſer iſt vormittag 11 7 Uhr in Roßla eingetroffen und
am Bahnhof von dem Oberpräſidenten v Pommer Eſche
dem Regierungspräſidenten Grafen zu Stolberg Werni
gerode dem Landrath v Doetinchem und dem Amtsvor
ſteher Weber begrüßt worden Schüler und Schülerinnen
bildeten Spalier Die Bewohner des Ortes bereiteten dem
Kaiſer einen enthuſiaſtiſchen Empfang Nach kurzem Aufenthalte
begab ſich der Kaiſer unter Eskorte von Huſaren nach dem
Kyffhäuſer

Die Fahrt des Kaiſers von Roßla über Kelbra zum Kyffhäuſer
glich einer Triumphfahrt Namentlich Kelbra iſt prächtig ge
ſchmückt Am Eingange des Städtchens iſt eine Ehrenpforte
errichtet ſie trägt einen Schild mit dem Willkommgruße Heil
Kaiſer Dir Die Straße iſt zu beiden Seiten mit einer Doppel
reihe von Tannenbäumen eingefaßt Rechts und links ſind
zahlreiche Tribünen errichtet auf einigen derſelben hatten ſich
weißgekleidete Jungfrauen mit Blumenkörben aufgeſtellt Auf
der ganzen Feſtſtraßeſertönte endloſer Jubel während der Anfahrt
der Fürſtlichkeiten Das Kaiſerzelt am Denkmale trägt auf ſeiner
vorderen Spitze die Kaiſerkrone darunter einen Lorbeerkranz
mit Schleifen in den preußiſchen Farben welcher einen Schild
mit dem Reichsadler krönt Rechts und links am Zelte erglänzen
in goldenen Lettern die Jnitialen des kaiſerlichen Ahnen und
Enkels W I und W II Jm Jnnern iſt das Zelt mit Purpur
ausgeſchlagen Zu dem Podium auf welchem die Seſſel für die
fürſtlichen Herrſchaften aufgeſtellt ſind führen fünf Stufen empor
Das Denkmal iſt zu beiden Seiten mit Kriegerfahnen ge
ſchmückt welche einſt Kaiſer Wilhelm I den Vereinen verliehen
batte Am Denkmal ſind nur zwei Kränze zugelaſſen
Der eine vom bayeriſchen Veteranen Krieger und Kampf
Genoſſenbund mit einer Schleife in den bayeriſchen Landesfarben
iſt unter dem Reiterſtandbild niedergelegt Der andere ein
Eichenkranz vom Kriegerverein zu Memel vor dem Kaiſerzelte
ltegend iſt der hiſtoriſchen Eiche entnommen unter welcher die
Königin Luiſe im Jahre 1806 zu Memel geſeſſen und Kaiſer
Wilhelm I als Kind vor ihr geſpielt hat

Der Kaiſer traf gegen 12 Uhr mittags in Begleitung des
Fürſten Günther zu Schwaxzburg Rudolſtadt auf dem Denkmals
platze ein Auf dem ganzen Wege von Roßla nach hier wurde
Se Majeſtät mit brauſendem Jubel begrüßt Namentlich die
Spalier bildenden Kriegervereine brachten Sr Majeſtät ihre
Huldigung in ſtürmifchen nicht endenwollenden Hoch
rufen dar Am Eingange zum Denkmalsplatze war
eine Ehrenkompagnie des 7 Thür Jnfanterie Regiments Nr 96
aufgeſtellt welche die Honneurs erwies und deren Front der
Kaiſer abſchritt Auf dem Denkmalsplatze begrüßte der Kaiſer
die erſchienenen Bundesfürſten und begab ſich mit denſelben ge
folgt von den hierzu befohlenen Schwarzburgiſchen Beamten dem
geſchäftsführenden Denkmalsausſchuſſe und den Künſtlern auf die
Plattform der Bogenhalle wo der eigentliche Feſtakt ſtattfand
Der Vorſitzende des Denkmalsausſchuſſes General der Jnfanterie
z D v Spitz begrüßte den Kaiſer mit folgender Anſprache

Eure kaiſerliche und königliche Majeſtät und Allerhöchſtderen
hohe Verbündete begrüßen an dieſem Denkmale die Verbände
ehemaliger deutſcher Soldaten ehrfurchtsvollſt aber auch mit
ſtolzer jubelnder Freude und mit tiefer Dankbarkeit für die be
deutungsvolle Verherrlichung des Feſtes durch die huldreiche
Theilnahme Ew Majeſtät und ſo vieler hoher deutſchen Fürſten
Auch den edlen ar danken wir huldigend für die
gnadenreiche Anweſenheit bei der heutigen Feier Die lauterſten
Gefühle welche in der Menſchenbruſt wohnen Dankbarkeit
und Treue haben die Herzen der alten Soldaten geeint
und ſo wurde unter dem hochherzigen Protektorate des Herrn
dieſes Gebietes Seiner Durchlaucht des Fürſten zu Schwarz
burg Rudolſtadt das Werden und die Vollendung dieſes hehren
ſinnvollen Bauwerkes ermöglicht Dieſer Bau ſteht da als ein
mächtiger Markſtein einer gottgeſegneten Zeit des Völkerfrüh
lings welchen Kaiſer Wilhelm geheiligten Andenkens den
deutſchen Landen gebracht hat Wer die ſtumme und doch ſo
beredte Sprache dieſes Bauwerkes verſteht dem offenbart das
ſelbe ſich nicht nur als ein Zeichen der in der Seele der Wehr
haften unſeres Volkes lebenden dankbaren Exinnerung ſondern
auch als eine ernſte Mahnung Die viele Jahrhunderte wäh
renden Zeiten des Traumes der Sehnſucht des Hoffens be
endete der hochſelige Kaiſer deſſen Bild in ſeiner Heldenherr
lichkeit über uns ſteht durch die gewaltige That Unter
ſeinem Walten wurde dem ſehnſuchtsvollen Hoffen die wunder
gleiche Erſüllung Wie aber dieſes Denkmal ruht
und emporgewachſen iſt auf dem uralten feſten Felſen
dieſes von geheimnißvoller Sage umwobenen Berges
daß es den Stürmen trotzen kann ſo ruht und
iſt emporgewachſen das Deutſche Reich welches der große
Kaiſer mit ſtarker Hilfe der verbündeten Fürſten ſchuf auch
der felſenfeſten dem Tode trotzenden Treue der Wehrhaften
unſeres Volkes So lange dieſer Fels den Bau des Reiches
trägt kann daſſelbe den Stürmen ſpotten und nahe liegt die
ernſte Mahnung nie zu dulden daß frevelnde Mächte den
ſelben erſchüttern Dieſes Bewußtſein durchglühte auch die
Herzen der alten Soldaten welche ſich zur Errichtung dieſes
Denkmals vereinigten An dieſer weihevollen Stelle vor dem
Bilde des hehren der Zeitlichkeit entrückten in den Herzen
der Deutſchen ewig lebenden Kaiſers e dieſelben Eurer
Majeſtät aufs neue die Liebe zu Kaiſer und Reich und die
alte deutſche Mannstreue für den angeſtammten Landesherrn
zu pflegen zu verbreiten und zu vertiefen mit großer Kraft
ſo lange Gott der Herr ihnen den Lebensathem gönnt Aus
dieſem Geiſte iſt das Denkmal entſtanden und in ihm war die
heutige Feier gedacht So bitte Eure Majeſtät ich denn aller
nnrribänigkt den Beginn der Feier huldreichſt befehlen zu
wollen
Nachdem der Kaiſer den Beginn der Feier befohlen hatte hielt

der Schriftführer des Denkmalsausſchuſſes Hauptmann der Re
ſerve Profeſſor Dr Weſtphal die folgende Feſtrede

Allerdurchlauchtigſter Kaiſer und König Königliche Maje
ſtäten Durchlauchtigſte Fürſten Hohe Feſtverſammlung
Liebe Kameraden

Zu einem Feſte von hoher Bedeutung hat ſich heute der
ſagengeweihte Kyffhänſer geſchmückt Zum erſten male ſeit
mehr denn ſieben Jahrhunderten betritt ein deutſcher Kaiſer
den Bann des ehrwürdigen Berges Und welch ein Gegenſatz
gegen früher Heute iſt das erlauchte Oberhaupt der Nation
im Verein mit den hohen Reichsgenoſſen als den feſteſten
Stützen des neuen Reichsgedankens erſchienen um einem Werke
die Weihe der Vollendung zu geben das dem Begründer des
neuen Reiches und dem dankbaren Gedenken an ſeine unſterb
lichen Thaten geweiht iſt Wie anders in jenen ver
gangenen Zeiten Wenn damals deutſche Kaiſer hier
unten am Kyffhäuſer in der Kaiſerpfalz Tilleda raſteten
ſo galt ihr Verweilen meiſt ſchweren Kämpfen mit
den Großen des Reiches Kampfesgetön Roſſeſchnauben
und Waffengeklirr ſchallen uns entgegen wenn wir den Geiſt in
jene fernen Zeiten ſchweifen laſſen
S Oft genug war der Kyffhäuſer Zeuge hartnäckiger Kämpfe
Unweit von hier hat König Heinrich I die räuberiſchen Ungarn
entſcheidend aufs Haupt geſchlagen von hier aus haben die
Kaiſer ſeines Hauſes und die fränkiſchen Kaiſer manchen Kriegs
zug unternommen hier unten in der Kaiſerpfalz Tilleda rüſtete
Friedrich Barbaroſſa zu ſeinem fünften ſo unglücklich ver
laufenen Römerzuge Noch heute wird das dentſche Gemüth
mächtig ergriffen von der glanzvollen Herrlichkeit des Hohen
ſtaufenreiches Ueber die ganze abendländiſche Chriſtenheit
waltete das kaiſerliche Anſehen und Hand in Hand mit der
politiſchen Macht ging eine Blüthe der Kunſt und Litteratur
aus deren Schätzen wir noch jetzt nationale Kraft ſchöpfen
dem kurzen Glanze folgte ſchneller Verfall Zwar blieb das
Andenken an die große Kaiſerzeit noch lange im Herzen des
Volkes lebendig aber die Hoffnungen auf ihre Wiederkehr
wurden ſchwächer und ſchwächer und lebten zuletzt nur noch in
der Geſtalt der Sage fort Von Jahrhundert zu Jahrhundert
verfiel Deutſchland mehr und mehr der Zerſplitterung und
Machtloſigkeit Der unſelige dreißigjährige Krieg zog
verheerend über das Land verwüſtete Wohlſtand und Kultur
und machte Deutſchland zum Tummelplatz fremder Völker Der
deutſche Name ſchien ausgelöſcht aus der Reihe der politiſchen
Nationen Aber unter der Aſche tief verborgen glimmte die Hoff
nung auf ein Wiedererſtehen der alten Größe Was war es
anders als dieſe Hoffnung die ganz Deutſchland dem Großen
Kurfürſten zujubeln ließ als er an einem 18 Juni wie heute
mit dem einen der fremden Völker die Deutſchland zertreten
hatten bei Fehrbellin gründliche Abrechnung hielt Was
anders ließ nicht ganz 100 Jahre ſpäter die Siege des großen
Königs auch in den deutſchen Staaten die ihm politiſch gegen
überſtanden frendig feiern als das Gefühl daß es deutſche
Siege waren Noch waren indeß die Prüfungen nicht zu
Ende Erſt mußte das morſche Gebäude des alten Reiches
ganz beſeitigt werden erſt mußte die ſchwere Hand des
welſchen Eroberers jahrelang auf Deutſchland laſten ehe
unſer Volk ſich auf ſich ſelbſt beſann Jn einer Erhebung
ohnegleichen wurde die Fremdherrſchaft hinweggefegt und
wieder war es ein 18 Juni bei Belle Alliance welcher den
Fremden endgiltig die Thore Deutſchlands verſchloß Zwar
entſprachen die Früchte der Siege den Wünſchen des Volkes
nicht aber das Gefühl das unſere Väter aus dem großen
Kampfe mitbrachten das Gefühl der Zuſammengehörigkeit es
ſollte nicht mehr erſterben die ſehnſüchtige Klage nach der
Einheit des Reiches und neuer Größe ſie ſollte nicht mehr
verſtummen ſie ſchwoll an und wuchs wie der Sturmwind
bis ſie endlich zum Schlachtgeſang der ſiegreichen Nation
wurde Die Lieder von Körner Arndt Schenckendorf und
anderen hochgemuthen Sängern unter denen die Väter in den
heiligen Kampf gezogen waren ſie begeiſterten die Jugend
ſort und fort Die Beſten und Edelſten des Volkes ſchürten
die Vaterlandsliebe und das Verlangen nach Einheit der
Nation zu heller Flamme immer ſehnſüchtiger ſahen die
Vaterlandsfreunde nach dem Kyffhäuſer ob der Kaiſer noch
nicht wiederkehren Barbaroſſa noch nicht erwachen wolle

Dem großen Herrſcher deſſen Gedächtniß wir heute feiern
war es beſchieden das Sehnen des Volkes zu ſtillen Seiner
Weisheit gelang es die richtigen Männer an die richtige Stelle
u ſetzen den großen Kanzler deſſen geniale Staatskunſt dieWege zu dem Einigungswerke ebnete Roon der das Schwert

ſchärfte Moltke der es lenkte Und als wiederum der Kriegs
ruf des Feindes an unſeren Grenzen erſcholl da fand er eine
begeiſterte in ihrer Einheit unüberwindliche eine ſtarke Nation
da ſtand der Preuße zum Bayer der Schwabe zum Sachſen
da zog des preußiſchen Kronprinzen Siegfriedgeſtalt den ſüd
deutſchen Stämmen voran da ſtanden Bayerns Fürſten in
treuer Waffenbrüderſchaft zu ihren norddeutſchen Karnpfgenoſſen
Da leitete Sachſens Königsſohn preußiſche Truppen zum Siege
da ward des Dichters ſehnſuchtsvolle Frage wann endlich ein
Deutſcher Kaiſer die Braut Deutſchland heimführe beant
wortet und aus Millionen Herzen erſcholl nur ein einziger
Ruf

Heil dir im weißen Barte
Du jugendlicher Greis
Um deine Siegsſtandarte
Schlingt ſich der höchſte Preis
Es geht in dem Kyffhäuſer

eld Ppdri nun in Ruh
ein Erb als Deutſcher Kaiſer

Biſt König Wilhelm du
Ja herrlich war der Siegespreis Barbaroſſa war erwacht
die Sage erfüllt ein Kaiſer ward uns wiedergegeben Ein
neues Reich erſtand mächtiger und durch innere Einheit kraft
voller als das alte der Deutſche hatte wieder ein Vaterland
Und heute vor 25 Jahren wurde der 18 Juni zum dritten male
zu einem bedeutſamen Gedenktage der Nation als die
Glocken der Weiſung des frommen Kaiſers gemäß
das Friedensfeſt einläuteten Noch eine lange Reihe

eſegneter Jahre war es dem Begründer des Reiches vergönnt
ein Werk zu ſchauen und auszubauen Und als der greiſe

Held hochbetagt von uns ſchied als wir ſchmerzgebeugt an
ſeiner Bahre ſtanden da waren ſeine alten Krieger die unter
ihm des Reiches Einheit erſtritten hatten unmittelbar nach
ſeinem Hinſcheiden einig darin daß ſie berufen ſeien ihm als
Zeichen ihrer Dankbarkeit Liebe und Verehrung ein Denkmal

u weihen und daß dies Denkmal als ein Sinnbild des neuen
deiches deutſcher Nation erſtehen müſſe an der Stelle die

das Sehnen des Volkes durch die Jahrhunderte hindurch war
auf dem ſagengeweihten Kyffhäuſer

Euere Kaiſerliche Majeſtät haben den Wunſch der Krieger durch
Allerhöchſtihre Zuſtimmung geweiht ein hochherziger Fürſt
ſelbſt ein Mitſtreiter und Mitbegründer des Reiches hat den
ehrwürdigen Platz für das Denkmal beſtimmt ſein edler Nach
folger hat das Werk kraftvoll gefördert und Hunderttauſende
zreuer Krieger haben ihr Scherflein für den großen Zweck dar
gebracht Heute ſteht unſer Kaiſer Wilhelm Denkmal auf dem
Kyffhäuſer vollendet da Seine Bedeutung iſt eine doppelte
Seine Parole heißt Kaiſer Wilhelm der Hohenzollerx
Preußens König, und ſein Feldgeſchrei Für Kaiſer und
Reich
Kaiſer Wilhelm der Hohenzoller und Preußens König
Wie Er hier oben im Bilde vor uns ſteht die gebietende könig
liche Geſtalt milden Ernſt und Herzensgüte im Antlitz den
Ausdruck hoheitsvoller ungeſuchter Ueberlegenheit im Blick ſo
lebt Er in unſerer Erinnerung ſo ſahen wir den königlichen
Feldherrn im ſiegreichen Kriege ſo wird Er in unſerem Herzen
dleiben und ſo ſoll Sein hohes Bild künftigen Geſchlechtern über
liefert werden Die ſchweren Verhältniſſe die in Seiner Kindheit
über das Vaterland hereinbrachen erfüllten wie Ex Selbſt in
Seinen Aufzeichnungen mittheilt von früh an Sein Herz
mit Ernſt Mit tiefer Frömmigkeit verband Er ein unbedingtes
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Gotilesvertrauen das Jhn aufrecht erhielt in allen Lagen
ſeines vielgeprüften und reichgeſegneten Lebens Jm Dienſte
ſtreng aber ſtrenger gegen Sich Selbſt als gegen andere
peinlich gewiſſenhaft bei jeder Erwägung furchtlos und ent
ſchieden das einmal für richtig Erkannte feſthaltend ſo ſchritt
Er durch das Leben wie einer unſerer Geſchichtsſchreiber
treffend ſagt niemals zagend niemals prahlend ſtets in
innerem Gleichgewicht Sein Leben war Arbeit Arbeit für
das Glück Seines Volkes Arbeit bis zum letzten Athemzuge
Er hatte keine Zeit müde zu ſein Sein Leitſtern war

Pflichtgefühl Daß Er dieſes Pflichtgefübl auch Seinem Volke
anerzog daß Er den Dienſt für das Vaterland die Strenge
des einzelnen gegen ſich ſelbſt Sein Leben hindurch als Er
ziehungsmittel für die Nation anſah das hat Deutſchland groß
gemacht Daran wollen wir feſthalten Seinem erhabenen
Beiſpiele wollen wir folgen und die unauslöſchliche Dankbar
keit die wir für den großen Kaiſer fühlen wir können ſie nicht
beſſer bethätigen als wenn wir den Wahlſpruch unſeres Denk
mals befolgen

Für Kaiſer und Reich Unſer Denkmal ſoll ein Sinnbild
und Wahrzeichen des neuen deutſchen Reiches ſein Dieſem
Charakter hat der Schöpfer des Denkmals einen monumentalen
Ausdruck gegeben Dieſe Charakteriſirung erhält das Denkmal
aber beſonders durch ſeine Erbauer die alten Krieger Kaiſer
Wilhelms des Großen und beſonders wegen der hohen Auf
gaben welche die Erbauer die berufenen Vertreter des Volkes
in Waffen die Kriegervereine übernommen haben und wegen
der Bedeutung die ſie auf die Entwickung unſeres Volkslebens
auszuüben gewillt ſind

Das deutſche Kriegervereinsweſen hat ſich aus kleinen An
fängen entwickelt Der pietätvolle Zweck verſtorbenen Kame
raden die letzten Ehren zu erweiſen die Abſicht nothleidende
Kameraden und deren Hinterbliebene zu unterſtützen der
Wunſch die Erinnerungen an die Kriegszeit gemeinfam zu
pflegen führte die Kameraden zu Vereinen zuſammen Allen
Vereinigungen ehemaliger Soldaten aber als Männer die den
Fahneneid geſchworen war von Anfang an das gemeinſam daß
ſie auf dem Boden der Treue zu ihrem Landes und Kriegs
herrn auf dem Boden der Liebe zum Vaterlande ſtanden Dieſe
Gemeinſamkeit ſollte allmälig zu den gegenwärtigen hohen Auf
gaben des Kriegervereinsweſens führen

Zur Zeit der Begründung des Reiches waren Treue zum
angeſtammten Landesherrn und Liebe zum Vaterlande ein
Gemeingut der Nation Die Kriegervereine hatten daher da
mals nicht nöthig denjenigen Theil ihrer Aufgaben der von
der Pflege dieſer Tugenden ſprach beſonders zu betonen
Als aber in einem gewiſſen Theile des Volkes Gleichgiltigkeit
gegen die ſo lange erſtrebten und endlich errungenen natio
nalen Güter einzutreten begann als fanatiſche Verführer die
breiten Maſſen des Volkes mit dem Gifte vaterlandsloſer Ge
ſinnungen durchtränkten als dieſe Jrrlehren weiter und weiter
um ſich griffen da mußte für die Kriegervereine derjenige
Theil ihrer ſatzungsgemäßen Aufgaben der die Pflege Erx
haltung und Bethätigung der Treue zum Landesherrn und
nationaler Geſinnung vorſchreibt in den Vordergrund treten
Von dieſer Erkenntniß an ſind die Kriegervereine ſtärker als
früher beſtrebt vaterländiſchen Geiſt und monarchiſche Treue
unter ihren Mitgliedern zu pfegen und Schwache und Be
thörte zu belehren Von einem Eingreifen in das engere poli
tiſche Leben ſieht das Kriegervereinsweſen ſeinen Satzungen
gemäß ganz ab es begnügt ſich damit ſeine Mitglieder durch
das Betonen monarchiſtiſcher und deutſchnationaler Geſinnung
dazu anzuhalten bei Beurtheilung ſtaatsbürgerlicher Fragen
das in den Vordergrund treten zu laſſen was die monäarchiſti
ſchen Parteien eint Treue zum Landesherrn und Liebe zum
Vaterlande und nach dem Grundſatze zu handeln Das Vater
land nicht die Partei Zur Mitarbeit an dieſen Aufgaben
ruft das Kriegervereinsweſen alle Klaſſen der Bevölkerung
Vornehm und Gering Reich und Arm Alle die das Ehren
kleid des Soldaten getragen haben und monarchiſtiſch und
national geſinnt ſind unter ſeine Sir wie ſie alle im
Heere unterſchiedslos Schulter an Schulter geſtanden haben
In den Kriegervereinen können daher die Vaterlandsfreunde
am beſten dem feierlichen Rufe Euer Kaiſerlichen Majeſtät
folgen und ſich zuſammenſchließen zum Schutze der heiligſten
Güter der Nation Mehr und mehr greift die Erkenntniß
von der Größe dieſer Aufgaben um ſich und das Kriegerver
einsweſen iſt auf dem beſten Wege ein Wall zu werden gegen
vaterlandsloſe Beſtrebungen 17 Millionen treuer deutſcher
Männer gehören zur Zeit zu den Kriegerverbänden der ein
zelnen Bundesſtaaten Das Kyffhäuſer Denkmal hat alle dieſe
Verbände zu gemeinſamem Handeln vereinigt und vom heuti
gen Tage an iſt der Ausſchuß für die Verwaltung unſeres
Denkmals die Geſammtvertretung aller deutſchen Krieger
verbände

Das Kyffhäuſer Denkmal bildet ſomit den Mittelpunkt des
deutſchen Kriegervereinsweſens und iſt zugleich das Wahr
zeichen ſeiner vaterländiſchen Beſtrebungen

Unſer Denkmal ſoll demnach wie es in der in den Grund
ſtein verſenkten Urkunde heißt die Exinnerung an den erſten
Kaiſer des neuen Reiches wach erhalten Das Denkmal ſoll
künden von der Mitwirkung der deutſchen Krieger an der
Wiederaufrichtung des Reiches und es ſoll eine Mahnung für
die kommenden Geſchlechter ſein feſtzuhalten an der Treue zu
Kaiſer und Reich an der Vaterlandsliebe und an den Ein
richtungen des monarchiſchen Staates deſſen Segnungen die
neue Größe des Reiches zu verdanken iſt Gewaltig und ge
bietend ſchaut das Denkmal in die Lande Der ſtarke Thurm
aus dem wetterharten Stein des Kyffhäuſerberges erhebt die
Kaiſerkrone gegen die Sonne Der Reichsadler grüßt von
oben umkränzt von den Wappen der Bundesſtaaten wie
Deutſchlands Fürſten zum Schutze des Reiches zuſammenſtehen
Verklärt ſchaut das Bild des erhabenen Begründers des Reiches
auf den Beſchauer und hell leuchtet der Wahlſpruch des Denk
mals Für Kaiſer und Reich in die Herzen hinein

Möge dieſer Wahlſpruch auch die Herzen der kommenden
Generationen erfüllen Möge das Bildniß Kaiſer Wilhelm s
des Großen von hier oben bis in die ſernſten Zeiten ein
vaterlandsliebendes einiges deutſches Volk erblicken Ew
kaiſerlichen Majeſtät und Ew Majeſtät erhabenen Bundes
genoſſen aber geloben die Erbauer des Denkmals die deutſchen
Kriegervereine hierzu beizutragen was in ihren Kräften ſteht
denn feſt wie die Schrift hier oben in den Stein iſt in ihre
Herzen der Wahlſpruch eingegraben

Für Kaiſer und Reich
Hierauf erwiderte der Kaiſer Folgendes

Freudig bewegten Herzens ſtehe Jch mit Meinen erhabenen
Bundesgenoſſen heute in Jhrer Mitte um dem Denkmale die
Weihe zu geben das Hunderttauſende von alten Kriegern aus
allen Gauen Deutſchlands in einmüthigem Zuſammenwirken
dem Andenken an Meinen erhabenen Herrn Großvater des
Kaiſers und Königs Wilhelm J Majeſtät auf dieſem ſagen
umwobenen Berge gewidmet haben der würdige Schlußſtein
für die Gedenkfeier der Siegestage des großen Krieges

Jch danke Allen die dieſes unvergleichliche Werk erdacht
gefördert und vollendet haben an erſter Stelle dem durch
lauchtigſten Landesherrn der es unter ſeinen beſonderen Schutz
zu ſtellen geruht hat

Jch weiß daß die Erinnerung an den großen Kaiſer von
Denen bis zum letzten Athemzuge heilig gehalten werden wird
die ſeinen ſieggekrönten Fahnen folgen und mit ihm für die
Einigung des geliebten Vaterlandes Leben und Blut einſetzen
durften Solcher Geſinnung iſt dies Denkmal ein unvergäng
liches Wahrzeichen

Die ihm zugewieſene Aufgabe iſt aber eine noch böhere
edlere den kommenden Geſchlechtern ſoll es ein Mahnzeichen

W

ſein einig und treu zu bleiben in der Hingebung an Kaiſer
und Reich an Fürſt und Vaterland feſtzuhalten an dem was
das Vaterland groß gemacht hat Deutſchlands Ehre und Wohl
fahrt höher zu ſtellen als alles irdiſche Gut

Wenn in dem deutſchen Volke der Geiſt lebendig bleibt aus
dem dieſes Denkmal erſchaffen iſt und dazu erflehe Jch den

Segen des Allmächtigen dann wird das Vaterland allen
Stürmen die die Zukunft heraufführen mag mit unerſchütter
lichem Vertrauen entgegenſehen können dann wird auch das
heute aufgerichtete Wahrzeichen die Frucht tragen die ſeine
Stifter erhofft und erſehnt haben

Mit wahrer Befriedigung habe Jch das erneute Treugelöbniß
Meiner alten Krieger entgegengenommen von denen Jch weiß
daß ihnen der Wahrſpruch

Mit Gott für Kaiſer und Reich
kein leerer Schall iſt

Möge ſolche Geſinnung die Kriegervereine durchdringen bis in
die fernſte Zukunft und herausgetragen werden aus ihnen in
die weiteſten Kreiſe des Volkes Möge es dem deutſchen
Volke nie an Männern fehlen die in Treue Opferwilligkeit
und Vaterlandsliebe Denen gleichen die dem Großen Kaiſer
dienen und dadurch zur Vollendung Seines Lebenswerkes der
Wiederaufrichtung des Reiches mitwirken durften

Das walte Gott
Nachdem der Kaiſer die Erlaubniß zur Uebergabe des Denk

mals an die Oeffentlichkeit ertheilt hatte ergriff Fürſt Günther
von Schwarzburg Rudolſtadt das Wort zu folgender Anſprache

Nachdem Se Majeſtät der Kaiſer das Denkmal der
Oeffentlichkeit übergeben haben ein Denkmal welches auf die
große Vergangenheit unter dem erhabenen Kaiſer Wilhelm
dem Großen hinweiſt fordere ich Sie auf Jhr Augenmerk
von der Vergangenheit auf die Gegenwart zu richten und des
Herrſchers zu gedenken welcher jetzt die Geſchicke Deutſchlands
lenkt Jch benutze dieſen erhebenden Anlaß Sie aufzufordern
mit mir einzuſtimmen in den Ruf Se Majeſtät der Kaiſer
und König Wilhelm II Hurrah Hurrah Hurrah

dachdem darauf der Kaiſer und die Fürſtlichkeiten das Jnnere
des Denkmals beſichtigt hatten erfolgte der Vorbeimarſch der
Kriegervereine

Um 2 Uhr nachmittags war der Vorbeimarſch der Krieger
vereine beendet Bald darnach zog ſich ein Gewitter zuſammen
als der Kaiſer und die übrigen Fürſtlichzeiten in Rathsfeld ein
getroffen waren fiel heftiger Regen

Nach dem Frühſtück verabſchiedete ſich der Kaiſer und begab
ſich nach Frankenhauſen von wo er um 5 Uhr mittels
Sonderzuges nach Kiel weiterreiſte Der Gewitterregen beein
trächtigte die Nachfeier des ſonſt glänzend verlaufenen Feſtes

Auszeichnungen

Anläßlich der Denkmals Einweihung hat der Kaiſer eine
er Anzahl von Auszeichnungen verliehen Es haben

erhalten
Den Rothen Adler Orden 1 Klaſſe Frhr v Wöllwarth

Lauterburg erſter Präſident des Württembergiſchen Krieger
bundes zu Stuttgart

Den Rothen Adler Orden 2 Klaſſe mit Stern Fürſtlich
Schwarzburgiſcher Wirklicher Geh Rath und Staatsminiſter
Starck zu Rudolſtadt

Den Rothen AdlerOrden 3 Klaſſe mit der Schleife Königl
Lotterie Einnehmer und Stadtverordneter Darſch in Berlin

Den Rothen Adler Orden 3 Klaſſe Kgl Württembg Finanz
rath und Hauptmann d L a D Geyer zu Stuttgart

Den Rothen Adler Orden 4 Klaſſe Kaufmann Beyer in
Dresden Apotheker Dr Vogt in Butzbach Heſſen Geh
Kanzliſt im Großh Mecklenburg Schwerin ſchen Miniſterium
des Jnnern Wiedow in Schwerin Rechtsanwalt und Notar
Engelbrecht in Braunſchweig Fürſtl Schwarbg Ober
förſter v Obſtfelder zu Forſthaus Rothenburg am Kuyff
häuſer Kaufmann und Hauptmann d L a D Etſcheidt in
Köln Kaufmann Kahlert in Poſen Profeſſor GeigerBildhauer und Maler in Wilmersdorf Kr Teltow Bildhauer
Vogel in Charlottenburg Architekt Schmitz in Berlin
Landrath Pr v Doetinchem de Rande in Sangerhauſen

Das Ritterkreuz des Hohenzollern ſchen Hausordens Profeſſor
Dr Weſtph al in Potsdam

Den Königlichen KronenOrden 2 Klaſſe mit dem Stern
Kgl Bayr Generallieutenant z D Ritter von Waagen in
München

Den Königlichen KronenOrden 2 Klaſſe Fürſtl Schwarzb
Oberforſtmeiſter und Vortr Rath im Fürſtl Schwarzb Mini
ſterium Frhr v Ketelholdt in Rudolſtadt Oberſt a D
Rheinau zu Karlsruhe Geh Bergrath Harz in Dortmund

Den Königlichen Kronen Orden 3 Klaſſe Rechtsanwalt
Windiſch in Dresden Königl Sächſ Lotterie Einnehmer
Tanner in Dresden Fürſtl Schwarzb Geh Reg Rath und
Landrath Klipſch in Frankenhauſen Königl Bayr Hauptm
d Landw Waldecker in Darmſtadt Herzogl Braunſchw
Major d Landw a D Dr Frühling in Braunſchweig
Bildhauer Profeſſor Hundrieſer in Charlottenburg Kanzlei
rath Stengel in Charlottenburg

Den Königlichen KronenOrden 4 Klaſſe Kanzlei Sekretär
Kalb in München Kaufmann Karl Engelmann in Franken
hauſen Maurermeiſter E Reichenbach in Frankenhauſen
Buchhalter Lütze in Oldenburg General Agent Gerth in
Altona Bauführer Lindemann zu Kyffhäuſer Magiſtrats
Sekretär Backhauſen zu Berlin Bürgermeiſter Lehmann
in Kelbra Anmitsvorſteher Weber in Roßla Amtsvorſteher
5 t mann zu Berga und Bureandirektor Heering zu

erlin
Nach einer weiteren Nachricht wurden noch ferner verlieben

Die Krone zum Rothen Adler Orden 1 Klaſſe dem Vorſitzenden
des Vorſtandes des deutſchen Kriegerbundes General der Jn
fanterie z D v Spitz den Kronenorden 3 Klaſſe dem Major
Prien den Charakter als Oberſtlientenant dem Geheimen Berg
rath Harz den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe dem Hauptmann
Gentner und dem Eskadronschef im 12 Huſarenregiment
v Oheimb die Krone zum Rothen Adlerorden 4 Klaſſe dem
Major v Bodelſchwingh den Rothen Adlerorden 4 Klaſſe
dem Major v Beil und dem Artilleriehauptmann Eckermann

Das Allgemeine Ehrenzeichen erhielten Brehme
Arbeiter zu Sittendorf Kreis Sangerhauſen Han f Polier zu
Bennungen Kreis Sangerhauſen Heidrich Maurerpolier
z Z auf dem Kyffhänſerburgberge Karſt Maurer zu Kelbra
Kreis Sangerhauſen Koch Maurerpolier z Z auf dem Kyff
häuſerburgberge Krebs Bauer gutsbeſitzer zu Knapendorf
Kreis Merſeburg Probſt r Maurer zu Tilleda KreisSangerhauſen Stolberg olizei Sergeant zu Kelbra Kreis
Sangerhauſen

Provinzialnachrichten
W Onerfurt 18 Juni Ge witter Heute nachmittag nach

2 Uhr entiuden W über unſerer Stadt mehrere Gewitter denen
ein wolkenbruchartiger Regen folgte Die Waſſermaſſen durch
ſtrömten nicht nur die Straßen ſondern drangen auch in die Ge
höfte ein 4 Uhr mußten die Feuerwehren alarmirt wer
den um das Waſſer aus den rungen und Höfen zu ſchaffen
Während die Feuerwehrleute auf dem Entenplan bei der Waſſer
arbeit thätig waren ertönte die Fenerglocke Der Blitz hatte in

eine Scheune der Aktien Bierbrauerei eingeſchlagen in der ſich
etwas Heuvorrath befand Das Gebäude brannte trotzdem ſchnelle
Hilfe zur Stelle war bis auf die Grundmauern nieder Die
e Zfegengüſſe haben in den Feldern vielfach Schaden an
gerichtet

Merſeburg 18 Juni Häuslicher Zwiſt Blitz
ſchlag Der Hofmeſſter Trube aus Halle kam geſtern früh
in Meuſchau nach der Wohnung ſeiner von ihm getrennt
lebenden Frau und forderte dieſelbe auf mit ihm nach Halle
zurückzukehren Da die Frau dies verweigerte entſpann ſich ein
Streit in den ſich auch der Schwiegervater Trube s als
Beſchützer ſeiner Tochter einmiſchte Von Worten ging man
bald zu Thätlichkeiten über wobei Trube ſein Taſchenmeſſer zog
und ſeinen Schwiegervater Erbe wie auch ſeine Frau durch
Stiche erheblich verletzte Beide Verwundete wurden ärztkg
verbunden Trube ſelbſt flüchtete Jn Günthersdorf bei
grrk3 ſchlug heute der Blitz in die Schäferei und zündete
Der Blitzſtrahl fuhr ſo dicht über einen gerade vorüberfahrenden
an ertwagen hin daß der Luftdruck das Gefährt momentan
emmte

O Herzberg Elſter 18 Juni Schadenfeuer Heute
morgen 1 Uhr ertönten wieder die Feuerſignale und eine helle
Flamme ſchlug über den Markt weg Auf dem Boden des
Fleiſchermeiſters Paul Kühne ſchen Hauſes war auf bis jetzt noch
nicht aufgeklärte Weiſe Feuer zum Ausbruch gekommen welches
den Dachſtuhl wie auch das zweite Stockwerk theilweiſe ein
äſcherte Auch die Nachbargebäude des Schneidermeiſters Klage
und des Sattlermeiſters Mädicke letzteres nur unbedeutend er
litten Brandſchaden

Wurzen 18 Juni Eine Gaſolinexploſion fand
geſtern nachmittag hier ſtatt durch welche ſieben Perſonen
ſchwer verletzt wurden Der Mechanikus Brommer in der Eilen
burger Straße 15 erhielt einen ca 160 Kilo ſchweren Eiſenblech
Ballon mit Gaſoline und wollte in einem Glasballon etwas
davon herausnehmen Kaum hatte Brommer den in einem
engen Hofraum lagernden Ballon geöffnet und die Kapſel
bei Seite gelegt ſo entſtiegen demſelben wahrſcheinlich
infolge der herrſchenden Hitze mächtige Gaſe die auch
nach der angrenzenden offenſtehenden Waſchküche ſich ver
theilen Hier war die Wäſcherin Frau Liebel mit Waſchen be
ſchäftigt Die Gaſe kamen mit dem Feuer unter dem Waſchkeſſel
in Berührung und die Folge war eine furchtbare Exploſion Der
ganze von bewohnten Gebäuden umſchloſſene Hof flammte mächtig
auf und bildete ein einziges Feuermeer Brommer hatte noch
die Geiſtesgegenwart die Oeffnung des Ballons wieder zu ver
ſchließen ſonſt würde das Unglück geradezu fürchterlich geworden
ſein Die im Hofe und in deſſen Nähe ſtehenden Perſonen
wurden ſo ſchwer durch Brandwunden verletzt daß die meiſten
von ihnen ſofort nach dem Stadtkrankenhauſe gebracht werden
mußten Schwer verletzt wurden außer der Wäſcherin zwei
Lehrlinge ein Gehilfe und ein Sohn Brommer s ſowie dieſer
ſelbſt ferner ein Dienſtmädchen und ein kleiner Knabe

Zum Untergang des Drummond Caſtle
Die drei Ueberlebenden aus dem Schiffbruch des Drummond

Caſtle ſind drei Matroſen dieſelben ſind in elendem Zuſtande
an der Küſte angekommen Bis jetzt ſind 15 Leichen ge
borgen worden drei wurden von den Wellen an die Küſte der
Jnſel Moleène geſchleudert Zwei Männer und eine Frau wurden
mit Seilen zuſammengebunden aufgefunden Ein Paſſagier und
ſeine Frau hatten ſich auf Schiffstrümmern gerettet wurden
jedoch nur wenige Meter vom feſten Lande von den Wellen
verſchlungen

Unter den Paſſagieren des untergegangenen Drummond
Caſtle befanden ſich folgende Deutſche Frau Hugo mit
vier Kindern aus Delagoabay Lieutenant Gieſe Jacoby
Sage Schleſiving Broſtein mit Frau und Tochter
Frau und Fräulein Kanzler alle aus Kapſtadt

Wie aus London gemeldet wird hat dort der Untergang des
Dampfers Drummond Caſtle unter der Bevölkerung allge
meine Beſtürzung hervorgerufen Herzzerreißende Scenen ſpielten
ſich im Bureau der Caſtle Geſellſchaft ab wo die Verwandten
der Opfer Einzelheiten über die Kataſtrophe verlangen Standard
ſagt daß an Bord mehrere Perſonen ſich befanden welche
bei den letzten Ereigniſſen in Südafrika betheiligt
waren Das Blatt fügt hinzu daß am Spätabend ein
Telegramm ſeitens des Kommandanten eines engliſchen
Schiffe s das in der Biscayabay kreuzte bei der Admiralität
eingelaufen ſei wonach dieſer Dampfer den Untergang des
Schiffes geſehen infolgedeſſen auch Rettungsboote herunter
gelaſſen hat eine Hilfeleiſtung aber unmöglich war An der
bretoniſchen Küſte hat man während des ganzen
Tages Schiffstrümmer aufgefunden die anſcheinend
von dem untergegaängenen Dampfer herrühren Die Felſen auf
welche das Schiff aufgelaufen dehnen ſich von der Jnſel Queſſant
bis zur engliſchen Halbinſel Cornonailles aus Die Felſenriffe ſind
während der Ebbe von Queſſant ſichtbar

Letzte Telegramme
Berlin 18 Juni Die ſozialdemokratiſche Reichs

tagsfraktion hat den Antrag eingebracht die zweite
Leſung des Bürgerlichen Geſetzbuches bis zum Herbſt
zu verta gen

Die konſervative Reichstagsfraktion hat Anträge
auf Beſeitigung der obligatoriſchen Civilehe
und Einführung der fakultativen Civilehe für die Plenar
Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuches eingebracht

Bentheim 18 Juni Bei Schönebeck erſchlug der Blitz
fünf Arbeiter

Paris 18 Juni Der internationale Verleger
kongreß iſt heute geſchloſſen worden Der Kongreß wird
wieder im Jahre 1897 in einer näher zu beſtimmenden Stadt
zuſammentreten

St Lonis 18 Juni Die Konvention nahm das vom
Reſolutionsausſchuß genehmigte Programm mit 812
gegen 110 Stimmen an

Berlin 18 Juni Der Küchenchef des Fürſten Bis
marck iſt am Dienstag im Schloſſe zu Friedrichsruh ver
haftet und am Mittwöch in das Unterſuchungsgefängniß von
Altona eingeliefert worden er iſt der Untreue des Dieb
ſtahls und des Sittenverbrechens beſchuldigt Der Ver
haftete nannte ſich beim Antritt des Dienſtes in Friedrichsruh
und zeither Hugo Leiſchan während er in Wirklichkeit einen
anderen Namen hat Bei einer Durchſuchung in der Wohnung
ſeiner angeblichen Mutter wurden eine Menge Gegenſtände vor
gefunden die aus dem Schloſſe ſtammen Ju Friedrichsruh
hatte man keine Ahnung davon daß das Schloß einen ſo ge
fährlichen Menſchen berge
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29 Große Hannoverſche Totterie
Ziehnng 3 u 4 Juli 1896

Haupttreffer 10000 3000 M c

3 Berliner Pferde Totterie
Ziehung 7 u 8 Jnli 1896Haupttreffer 30000 M 25000 M e

Berliner Gewerbegausſtellnngs
Tolterie

Ziehung der 1 Serie 8 Auguſt 1896
e Hauptgewinne 25000 15000 M

Porto undJedes Toos 1 Mark Agr
Otto Wendel en

S a Darkt 22

Wagners Otto
aus Leipzig mit einem ganzen Möbelwagen voll
emnaillirtem Kochgeſchirre

zum Jahrmarkt hiex iſt und alles verkauft zu jedemnur annehmbaren Preiſe
Gute Waare Pfund 60 80 Efa

Tiefe Suppenteller 10 Pfg Taſſen 10 Pfg Eimer 80 100 Pfa
Aber das muß ich gleich meiner Reeſe erzehlen

Bretenborn
C Bretenborn und Firma Otto Wagner iſt

Fahrräder
empfiehlt billigſt

Schleſiſchen Sträußelkuchen
wunderbar ſchmeckendes Tafelgebäck

Sr Majeſtät des Kaiſers
Berliner Napfkuchen

das feinſte überhaupt
exiſtir

feinste geriebene Napfkuchen
mit Vanilleguß

geren Apfel und
Matzkuchen

nach Art der Dresdner Sahnen
kuchen angefertigt

Stachelbeerkuchen
eine bedeutende Auswahl der ge

ſchmackvollſten Kuchenſorten
Thee und Buttergebäcke

Makronen Haſelnuſz Choco
lad und Vanillezwieback

empfiehlt täglich friſch d

Carl FochHerrenſtr 1 Fernſprecher z
Jeden Sonntag von früh 5 Uhr ab
frischen Speckkuchen

Carl Kocoh s
J Nährzwiebach

4 be t den höchſten Nährwerth befördert

M die Körperzunghme ſtärkt den Knochenbau
und iſt wie kein anderes Nährmittel ge

eignet das Kind vor den Folgen fehler
J hafter Ernährung als Scrophnuloſe Drü

S fen Darmkatarrhe Rhachitis Knochen
krankheiten u ſ w zu ſchützen

W Düten und Paqueten zum 10 20
30 60 Pfg Verkauf inS S där Koch s Mährzwieback FPabrik

e Herrenſtraſe Iſowie in den bekannten Verkaufsſtellen d

Kein Uausschwamm mehr
bei Anwendung von

Dr II Zerener s katont Antimerulion
giftfrei geruchlos fenerſicher

a d chem Fabrik Guſtav Schallehn Magdeburg ar

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Cesungheillien die besten im Tragen die angenehmsten und im Gebrauch die billigsten Strie

sind die aus dem eehten dentsehen Merino oehter deutscher Vigogne von
Nur echt mit nebenstehender Sehutzmarkoe

Juden im e

Ausſchuſ Pfund 40 50 Pfo

Stand auf dein Roſ platze gegenüber der Re
ſtauration S 11 da wo Plakat mit ndelmüller e

nur beste Fabrikate

u werden bereitwilligst nachgewiesen

Wagners Bchtes Deutsches Merino Ccht Doutsche Vicogno
arno Unterkleider Socken Strümpfe Linäefeaehen Flanelle ete u
agner Söhne Naunhot j S hergestellte

o Abonnements Anfang jederzeit W

Butteriek s Hodenblatt
u x ca z erigirklich e g7ne w von reSchnitt i

Vor Beginn des landwirthſch Rſoll noch ein 6 tägi iger a hſch Rechnungsjahres vor 1 Julh

Gursus in der Buchführung
de landwirthſch Central Vereins der Prov Sachſen jetzig
wirthſchaftskammer abgehalten werden wobei das Eink kommenſteuergeſetz
beſonders berückſichtigt werden wird Alle Herren Landwirthe welche
dieſe Buchführung am 1 Juli einführen wollen können an dem Curſus theil
nehmen ebenſo Beamte und Oekonomenſöhne die nicht lange von Hauſe ab
weſend S können UÜmgehende Meldungen erbittet

Direktor Falkenberg Salle a S Leipziger Str 53 r

Schlurik s Kur
Hochſtraſte en T

Endſtation der
elektr Stadtbahn

Teeconceſſionirt
Aufnahme jederzeit

Proſpecte gratis

Steinweg Rath in allenFernſprecher 696 Krankheitsfällene e
Auch ohne ärztlichen Rath Dampf und Wannenbäder jeder Art

Güſſe und Kräuterbäder nach Kneipp neu eingeführt desgleichen Sonnenbäder
Geöffnet von Morgens 6 bis Abends 8 Uhr

M BeschLeipz Str 11 I u II Etagee Möbeltischlerei c
Groſte Lager

nur ſorgfältig und dauerhaft gearbeiteter

Möhbel Spiegel und Polsterwaaren
helle überſichtliche Lagerſäle

Gröſ tes Lager
bürgerlicher Wohnungseinrichtkungen

vom bis zum eleganteſten Genre von Mark 100 200 300400 500 600 1000 3000 Mk in echt Nußbaum und Jmitation
Verkauf g ganz bedeutend billiger als jede Concurrenz

Je erung ſeits frauco h

nene
p Stück 20 PfTchan zu 3 Sticke vor

Weuwen Seife

sind vora2ögliche Toilette Seifen duren deren regelmässigen Gebrauch man
Sohönheit Weisso und Zartheit der Haut erzielt

Beide Seifen sind garantirt rein von ausgoerzeiehneter tät nnàman bervorzugt dieselben wenn einmal ein ersueh gemacht ist gerngegen die im Handel beünälichen ühniichen e die dureh ber
groese Reklame um vertheuert werden

C H Oehmig Weidlich Zeitz Prov Saohsen
Seifen und Parfumerie Fabrik

Zu haden
in den meisten besseren einschlägigen Geschäften ad

Tendering s holländ Cigarren
ſind das Beſte der Cigarrenfabrikatſon Preisgekrönt Tauſende
Anerkennungen Beſonders beliebt ſind ſolgende aus den feinſten
Tabaken hergeſtellte Marken

S uaa9

Fiesta pr 100 St 4,50 Ia Flor dela Reyna p 100 St 6
Präsent e 4,50 Coeres en e 620Ruprecht 5 Wimelw II eEstrena 6 Wissmann e 5e9Jubilo 7,50 Graciella ,5Muſterkiſte je 20 Stck enth 650 Miſtertiſte je 20 St enth 732

Tendering S holl Rauehiabake ſind leicht und
wohlſchmeckend Grobſchnitt à A 70 1 1,20 1 1,80 2,20Feinſchnitt à 0,90 1,40 1,70 2 pr i kg 500 Stück Cigarrenoder 9 Pfd Tabak bilden ein Poſtpacket Volles Poſpecke franco

arantie A erſonen deren StelVerſandbedingungen ne et Breite iciten
Zurücknahme
z ſonſt gegen Nachnahme Auf meine Firma bitte um vor

chahmungen geſchützt zu ſein ganz beſonders zu achten ad

Adolf Tenäering größte holl Cigarren und
Tcbakfahrit in directem Verſand in Orſoy a d holl Grenze

s 29239

Gröſtte r ſrrrica in Dentſch

pz zur m an

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

in Halle zu ſprechen

dem Bade

7 2 h leute
In wentgen Tagen

Gewinnziehung
3320 Gewinne

Kaupfgewinn im Werthe von

O OGO O Uark6 G SE à 1 Mark
11 Loose t 19 Mark

t SPorto an z
F A Sehrader Hannover

Gr Packhofetr 29
Looeo à 1 Aurk eins oneb s allen

aureh Piokate Kenntkaden
VerkxautfaatalienS r W

Grüncdiliehen

Vmtergügnt
in doppelter Buchführung nebſt
ſämmtlichen Abſchlüſſen kaufmänniſchen
Rechnen Wechſellehre c ertheilt billigſt

Charlottenſtraße 5 part
Meldungen werden MHenengenonmien

Mittags von 122 UAuskünfte
über Geschäàäſfts u Privatverhält
nisse ertheilen prompt und discret auf
alle Plätze der Welt

Beyrich Greve
internationales Auskunftsbureau s

Halle a/Ss Leipz Str 101 Fernepr 625

Vad Ragoc g Halle aS
Für Frauen ageſi Unterleibe
ne Aſthma u ſ w bin ich

jeden Mittwoch und Sonnabend von
e Uhr im Central Hölel

ſonſt durch tägliche Dampfſchiff und Bahn Fahrt auf
Daſelbſt Trinkkuren Sool

und Moorbäder wie zu Homburg und
Kiſſingen Kaltwaſſer und Arzneibe
handlung mit eigenen Mitteln

Dr Steinbrück ar
Billigſter Einkauf zurDann ſuchen

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen
Handſchuhen
chürzen c im

Munnm Gr Ulrichſtraße 32

Rinderwagen
Selblgeferligte Reiſekörbe

w iehlt in vla Auswahl r00 old Korbmacher
meiſterMauerſtr o neben ßer kath Kirche

A Pfeifer
Mechaniker

Halle Leipz Str 2 IIhüher Kl Sandderg 23 I
Nänmaschinen

v ea Rez aratur Werkſtatt
Frſatz Theile

Nadeln Dele ze
6 gebrauchte Bierdruckapparate

noch wie neu hat incl Aufnellen billig
zu verkaufen Aug HoskeGraegers Nachk Geiſtſtraße 55

gegenüber der Adleravotheke r

ne en
ist die beste a

2qnnnqqqq

Familien Nachricht

Die Beerdigung unserer lieben
Johanna fndet morgen
Sonnabend Vormittags 10 Uhr
vom Trauerhanse Giebichenstein
Ziethenstr 28 aus statt

Rendant Altwasser
und Frau

Dle Expedltlonen der Saale Zeltung
befinden ſich

Gr Ferlin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


